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HomOopathisches
Arzneimittel

Horn. Mittelgruppe: Umstimmungsmittel, Hepatica, Metabolica, Cholagoga (Scherheitstunwes)

Gebrauchsinformation
Bitte aufmerksam lesen!
Zusammensetzung
1 Tabl. (280 mg) enthalt:
Arzneilich wirksame Bestandteile:
Carduus marianus D3 40 mg; Ceanothus americanus D3 10 mg; Chelidonium D2
30 mg; Dioscorea vill. D3 10 mg; Lycopodium D3 20 mg; Myristica sebifera D5
20 mg; Nux vomica D4 20 mg; Quassia (Picrasma excelsa) D3 30 mg; Sulfur jod.
D6 20 mg; Syzygium jamb. D3 20 mg; Taraxacum D2 30 mg - Gemeinsam
potenziert Ober die letzte Stufe gemaB Vorschrift 40c HAB 2001.
Hilfsstoffe: Lactose; Maisstarke 27 mg; Magnesiumstearat 3 mg.
Anwendungsgebiete:
DS concept hepato-metabol ist ein homempathisches Arzneimittel und daher
ohne Angabe einer therapeutischen Indikation. Die Anwendung erfolgt durch den
Sachkundigen auf der Basis der Symptomenbilder der Einzelstoffe.
VorsichtsmaBnahmen bei der Anwendung:
sind nach derzeitigem Erkenntnisstand nicht erforderlich.
Warnhinweise: sind nach derzeitigem Erkenntnisstand nicht erforderlich.
Dosierung: Wenn nicht anders verordnet bei akuten Beschwerden 3 mal taglich 2
Tabletten; bei chronischen Beschwerden 3 mal taglich 1 Tablette.
Art der Anwendung:
Falls nicht anders empfohlen: Tabletten im Munde zergehen lassen. Alternativ:
mit etwas Wasser auBerhalb der Mahlzeiten unzerkaut einnehmen.
Dauer der Anwendung: je nach Krankheitsbild einige Tage oder Wochen
Hinweis: Dauern wahrend der Anwendung dieses Arzneimittels die zu behandeln-
den Krankheitssymptome an, so sollte umgehend medizinischer Rat eingeholt
werden.
Haltbarkeit: Nach Ablaut des auf dem Umkarton angegebenen Verfalldatums
sollte das Praparat nicht mehr angewendet werden.
Darreichungsform / Inhalt: Tabletten zum Einnehmen / die OP enthalt 100 Tabl.
Arzneimittel flir Kinder unzugiinglich aufbewahren!
Pharma-Zentralnr. (PZN) OP: 7378316 / DS Artikel-Nr.: 222100 / rev. 4708-1

Pharmazeutischer Unternehmer:
Daniel Schumacher GmbH
Postfach 1230 - 51582 NOmbrecht
Tel. 02293-2266 / Fax 02293-2442

Entsorgungshinweis:
Unsere Arzneimittel samt zugehOrigen Schutzverpackun-
gen warden Ober des Vfw-Recyclingsystem, dem viele
Apotheken angeschlossen skid, zureckgenommen. Alter-
nativ kann wie gewohnt entsorgt warden: Umkar/on und
Beipackzettel zum Altpapier, leere Blisterstreken zum
Wertstoffsammlee Arzneimittelreste zum &aldermen.



ds concept hepato-metabol
SicherheitshinweisezurZusammensetzung:

Nach dem Simile-Prinzip (Ahnlichkeitsregel)werden in
der Homaopathie bestimmte Stolle in verdOnnter Form
(homoopathischer Ausdruck: "potenziert") zur Be-
handlung und Linderung solcher kárperlicher Sympto-
me gegeben, die sie bei pathogener Dosis selbst her-
vorrufenwOrden.
ds concept hepato-metabol integriert einige der wich-
tigsten homôopathischen Wirkstoffe, die in der ganz-
heitlichen Therapie wegen ihrer Beziehung zu den Be-
reichen Leber, Galle, Verdauung und Stoffwechsel be-
vorzugt eingesetzt werden.
Es werden niedrige Potenzstufen unterhalb D12 einge-
setzt, die nach homôopathischem Verständnis als
"kerpernah"gelten.
ds concept hepato-metabol soil bei zielgerechtem, auf
das Beschwerdebild des Patienten abgestimmtem
Einsatz symptomatische und lindernde Effekte erzie-
len und strebt dar gber hinaus auch causale, in der indi-
viduellen Charakteristik und Anamnese des Patienten
begrOndeteTherapieresultate an.

Die nachfolgend aufgeffihrten Wirkstoffe sind von tra-
dierten Phytodrogen und Mineralien abgeleitet, die
auch auBerhalb der HomOopathie angewendet wer-
den. Die jeweilige Potenzierung der Einzelmittel
verandert Intensitãt und Wirkungsart gegerullber der
Urtinktur. Die Symptombeschreibungen der Mittel sind
pointierte Zitate aus der einschlägigen HomOopathie-
Literatur (Stauffer, Kent, Mezger, Quilisch et.al ., Kom-
mission D BfArM) und sollen lediglich eine zeitsparen-
de überpnlifung der ZweckmaBigkeit ermáglichen und
eine Hilfestellung bei der Repertorisafionsein.

Carduus marianus:
Pflanze:Mariendistel (Silybum marianum)
Verwendetwerden: Reif e, getrocknete Samen
Symptome: Ubelkeit, Erbrechen, Druckgef Ohl im
rechten Oberbauch, Tendenz zu Gallenkoliken. Stuhl-
gang wechsel haft (Obstipation/Diarrhoe), Venen-
schwäche (Haemorrhoiden- und Varicenbildung), As-
zites.
Ceanothusamericanus:
Pflanze: Sackelblume (Ceanothusamericanus)
Verwendetwerdengetrocknete Blàtter
Symptome: Milzschwellung, Lebersymptome (Ubel-
keit, Druckgef Ohl& rechts etc.), VállegefOhl mit Meteo-
rismus.
Chelidonium
Pflanze:SchOlIkraut (Chelidonium majus)
Verwendung:frische, unterirdische Pflanzenteile.
Symptome: Druck im Oberbauch, Ubelkeit, Neigung
zu Gallensteinbildung und Gallenwegsreizungen mit
Schmerzattacken und Funktionseinschránkungen,
Beschwerden beim Stuhlgang, Diarrhoe-Neigung,
Schmerzen im Brustkorb, Atembeschwerden.
Dioscoreavillosa
Pflanze: Yamswurzel (Dioscoreavillosa)
Verwendetwird derfrischeWurzelstock
Symptome: Neigung zu Krampfbeschwerden im Un-
terbauch und kleinen Becken, häufig mit morgendli-
cher Diarrhoe und schneidenden Schmerzen in der
Bauchregion unterhalbdes Bauchnabels.

Lycopodium
Pflanze: Bärlapp (Lycopodiumclavantum)
Verwendetwerdendiegetrockneten Sporen
Symptome: vermehrte Ausscheidung von Harnsedi-
menten, Steinkrisen, Neigung zur Steinbildung (Gicht,
Nierensteine, Gallensteine), Schwellungen und Ent-
zOndungen der Gro Bzehengelenke, Venenschwâche,
periphere DurchblutungsstOrungen, Ulkusneigung.

Myristicasebifera
Pflanze: Talgmuskatbaum (Myristicasebifera)
VerwendetwirdSaftausangeritzterBaumrinde.
Symptome: EntzUndliche Hauteffloreszenzen, Furun-
kel, Abszessbildung, Lymphknotenschwellungen, en-
dogene and exogeneseptische Affekte.

Nux vomica
Pflanze: BrechnuB(Strychnos nux-vomica)
Verwendetwerden reife,getrockneteSamen
Besonderer Hinweis: Verschreibungspflichtig bis
einschlieBlich D3
Symptome: Neigung zu spastisch bedingten Be-
schwerden (Magen, Duodenum, Colon), Gef B-
spasmen (Migräne) und epithelialer Ulkusbildung (U.
ventriculi et duodeni), Obstipation, Haemorrhoiden,
Dysmenorrhoe, Leberschwellung.

Quassia
Herkunft: Quassiabaum (Quassia amara)
Verwendetwirdgetrocknetes Holz
Symptome: Druckdolente Leber, Gallebeschwerden,
Ubelkeit, Abneigung gegen Fett, Meteorismus, Aszites

Sulturjodatum
Herkunft: Sulfur-Jod-Verbindung
Besonderer Hinweis: verschreibungspflichtig bis ein-
schl. D3
Charakteristik: Sulfur ist eines der wichtigsten Kataly-
sator-Mittel fur metabolische Funktionen. Die Kier ver-
wendete jodierte Form entfaltet besondere Effekte auf
den Lymph- und Epithelbereich.
Symptome: Dyspepsie, Sodbrennen, Dysbiose, Lym-
phstauungen, Lymphknotenschwellungen, exsudati-
ve Schleimhautaffekte, Unterbauchschmerzen, ent-
zundliche und exsudative Hautaffekte, Aknepusteln,
Furunkel.

Syzygiumjambolanum
Herkunft:Jambulbaum (Syzygium cumini)
Verwendetwerden reife, getrocknete FrOchte
Symptome: Mundtrockenheit, gro Ber Durst, vermehr-
te SchweiBausbráche, SchwdchegefOhl schon nach
leichten Anstrengungen, periphere Durchblutungs-
stOrungen, Ulkusneigung und GeschwOrsbildungen an
der Epidermis.

Taraxacum
Pflanze:Löwenzahn (Taraxacum off.)
Verwendetwird die ganzefrische Pflanze
Symptome: Depressiv-reizbare Grundstimmun9,
physische und psychische Schwãche, Lustlosigkeit,
Appetitmangel, grau belegte Zunge, Druckschmerz in
der Leberregion, Oberbauchbeschwerden, manifeste
Gallensteine, Meteorismus und Flatulenz, Ubelkeit,
Obstipation im Wechsel mit Diarrhoe, häufiger Harn-
drang, ROckenschmerzen im Lumbalbereich.
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